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Protokoll 
 
über die 5. Sitzung des Ausschusses für Gesellschaft, Sport und Soziales am 
Dienstag, dem 25. September 2012, 18:00 Uhr, im Rathaus, Sitzungszimmer 503, 
5. OG, Marktplatz 13, 30880 Laatzen. 
 
Anwesend: 
 
Ratsfrauen und Ratsherren   Von der Verwaltung 
 
Rehmert, Silke Prinz, Thomas (Bürgermeister) 
Heymann, Elfriede Schneider, Arne (Erster Stadtrat) 
Faull, Uwe Faber, Nina 
Flebbe, Hannelore Schrader, Thomas 
Herrmann, Petra Scheunert, Heike 
Jeßberger, Peter Sandmann, Stefan (Protokoll) 
Löhlein, Martin Giove, Domenica 
Ollmetzer, Lothar  
Quasten, Andreas  
Scheibe, Heinz  
Hendrych, Nicole  
 
Mitglieder mit beratender Stimme  
 
Ernerth, Joachim  
Meyer, Klaus-Dieter  
Schaper, Uwe  
 
entschuldigt fehlen: 
 
Ratsfrauen und Ratsherren 
 
Lerch, Bodo  
Lichy, Olaf  
Philipps, Heike  
 
Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1.  Protokoll über die 4. Sitzung vom 25.06.2012 
  
2.  Bericht der Gleichstellungsbeauftragten zur Europäischen Charta für 

Chancengleichheit von Frauen und Männern auf lokaler Ebene 
  
3.  Bericht des JobCenters und Leine-VHS gGmbH über das ProjektCenter 

Laatzen "ProCeLaA" 
  
4.  Offenes W-LAN in Rathaus und Stadthaus 

- Antrag der Gruppe SPD/Bündnis 90/Die Grünen - 
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4.1.  Offenes W-LAN in Rathaus und Stadthaus 

- Stellungnahme der Verwaltung - 
  
5.  Konzeption für das Stadthaus 
  
6.  Neubau des Stadthauses mit Kindertagesstätte 

- Kostenentwicklung - 
  
7.  Verlängerung der Wahlperiode des 4. Seniorenbeirates der Stadt Laatzen 
  
8.  Blickwechsel - Jugendliche machen Medien von kargah e.V. 
  
9.  Regionales Übergangsmanagement / Projekt Berufswahl-Lotsen 
  
10.  Sozialhilfe SGB XII, Grundleistungen Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG), 
  
11.  Mündliche Mitteilungen des Bürgermeisters 
  
12.  Anregungen und Wünsche 
  
13.  Richtlinien zur Flüchtlingsunterbringung in Laatzen -  

Flüchtlinge dezentral unterbringen! 
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen - 

  
13.1.  Richtlinien zur Flüchtlingsunterbringung in Laatzen -  

Flüchtlinge dezentral unterbringen! 
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen - 
- Stellungnahme der Verwaltung - 

  
14.  Konzeption für das Familienzentrum 
  
 
 
Öffentlicher Teil 
zu Punkt 1:  
Protokoll über die 4. Sitzung vom 25.06.2012 
 
Das Protokoll der 4. Sitzung vom 25.06.2012 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 2:  
Bericht der Gleichstellungsbeauftragten zur Europäischen Charta für 
Chancengleichheit von Frauen und Männern auf lokaler Ebene 
 
Frau Faber berichtet anhand einer PPP zur Auftaktveranstaltung der Europäischen 
Charta am 01.10.2012. Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 
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zu Punkt 3:  
Bericht des JobCenters und Leine-VHS gGmbH über das ProjektCenter Laatzen 
"ProCeLaA" 
 
Frau Sigwart von den L-VHS und Herr Güllner vom JobCenter berichten über das 
ProjektCenter Laatzen „ProCeLAa“. 
 
 
zu Punkt 4: 2012/208 
Offenes W-LAN in Rathaus und Stadthaus 
- Antrag der Gruppe SPD/Bündnis 90/Die Grünen - 
 
 
zu Punkt 4.1: 2012/208/1 
Offenes W-LAN in Rathaus und Stadthaus 
- Stellungnahme der Verwaltung - 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bereich im und am Laatzener Stadthaus soll vom Zeitpunkt der Eröffnung an mit 
einem für die Nutzerinnen und Nutzer kostenlosen WLAN-Netz ausgestattet werden. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
zu Punkt 5: 2012/242 
Konzeption für das Stadthaus 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 6: 2012/233 
Neubau des Stadthauses mit Kindertagesstätte 
- Kostenentwicklung - 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 7: 2012/239 
Verlängerung der Wahlperiode des 4. Seniorenbeirates der Stadt Laatzen 
 
Die Beschlussvorlage wird so zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 8: 2012/244 
Blickwechsel - Jugendliche machen Medien von kargah e.V. 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
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zu Punkt 9: 2012/245 
Regionales Übergangsmanagement / Projekt Berufswahl-Lotsen 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 10: 2012/236 
Sozialhilfe SGB XII, Grundleistungen Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG), 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 11:  
Mündliche Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Die Vorlage 2012/225 wird zur Kenntnis genommen.  
 
Die Bank Am Wehrbusch wurde abgebaut und durch einen Findling ersetzt. 
 
 
zu Punkt 12:  
Anregungen und Wünsche 
 
Anregungen und Wünsche werden nicht vorgetragen. 
 
 
zu Punkt 13: 2012/252 
Richtlinien zur Flüchtlingsunterbringung in Laatzen -  
Flüchtlinge dezentral unterbringen! 
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen - 
 
Antrag: 
 
1. Die Unterbringung von Flüchtlingen in einer Gemeinschaftsunterkunft soll in 

Laatzen bis Ende des Jahres 2015 der Vergangenheit angehören. Bis dahin 
sollen erwachsene Einzelpersonen maximal ein Jahr im derzeitigen 
Asylbewerberheim in Rethen untergebracht werden. Bestimmte Personen mit 
besonderen Bedürfnissen sind bereits ab sofort grundsätzlich davon 
auszunehmen. Familien mit minderjährigen Kindern sollen – unabhängig von 
ihrem Aufenthaltsstatus – gar nicht mehr dort untergebracht werden. Die 
Unterbringung von Flüchtlingen in Privatwohnungen wird in Laatzen zukünftig die 
Regelunterbringung.  

 
2. Die Verwaltung wird aufgefordert, dem Rat der Stadt Laatzen ein Konzept 

vorzulegen, das Richtlinien zur Unterbringung von Flüchtlingen in Laatzen 
enthält. Darin sollen auch Personengruppen mit besonderen Bedürfnissen 
aufgeführt werden.  

 
3. Im Haushalt 2013 soll es ein eigenes Produkt für die „Vorübergehende 

Unterbringung von Flüchtlingen“ geben, das die Richtlinien berücksichtigt und 
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zum Inhalt hat, dass Flüchtlinge in Laatzen grundsätzlich dezentral untergebracht 
werden sollen.  

 
Beschluss: einstimmig 
 
 
zu Punkt 13.1: 2012/252/1 
Richtlinien zur Flüchtlingsunterbringung in Laatzen -  
Flüchtlinge dezentral unterbringen! 
- Antrag der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen - 
- Stellungnahme der Verwaltung - 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 14: 2012/254 
Konzeption für das Familienzentrum 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 19:20 Uhr 
 
 
 
 
 
Silke Rehmert    Arne Schneider 
Vorsitzende    Erster Stadtrat 
 
 
 
 

Stefan Sandmann 
Protokollführer 


